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Universalsender FS20 UNI 

Folgende Standardkomponentenkommen zum Einsatz: 
 Arduino [Nano] Board (oder kompatible) 
 Sendemodul FS20 US 

Die Software ist eine Eigenentwicklung und wurde in C geschrieben. 
Mit dem vorgestelltem Baustein, ist es möglich die meisten Senderanforderungen in der FS20 Welt 
abzubilden, ohne jedes Mal ein neues Gerät entwickeln zu müssen. 

Feature 
 4 Digitale Eingänge abfragen 

 4 Analoge Eingänge als Trigger abfragen  

 4 x Analogwert Aussendung mittels FS20 Protokoll 

 Verknüpfungslogik aller Eingänge mittels AND möglich  

 Verknüpfungslogik aller Eingänge mittels OR möglich  

 Einstellung der  Entprellzeit und der Anzahl der Abfragen pro „Durchlauf“ 

 Für alle Kanäle gleicher, einstellbarer Hauscode 

Digitale Eingänge  
Es stehen 4 digitale Eingänge zur Verfügung. Jeder Eingang kann separat konfiguriert werden. 

Es ist ein Schalten bei HIGH (ON) und/oder LOW (OFF) möglich. Außerdem kann der Eingang im 

TOGGLE Betrieb genutzt werden. Das heißt beim ersten „schalten“ werden die ON und beim zweiten 

schalten die OFF Einstellungen benutzt, usw.  

Für ON und OFF getrennt einstellbar ist die Kommandowiederholung (RPT) in Minuten (1…255). 

Analoge Eingänge 
Es stehen 4 analoge Eingänge zur Verfügung. Jeder Eingang kann separat konfiguriert werden. 

Es ist ein Schalten bei HIGH (ON) und/oder LOW (OFF) möglich.  Die Schaltschwelle (Triggerpunkt) 

zwischen ON und OFF kann als Prozentwert konfiguriert werden.  

Als besonderes Feature ist es möglich den prozentualen Analogwert, als Messwert über FS20 zu 

übertragen (VAL Mode). Dazu wird das ON Kommando benutzt. Im EXT Byte des Funktelegramms 

wird der Wert übertragen.  

Achtung (nicht 100% kompatibel zu FS20 Spezifikation)! Nicht alle Kommandos unterstützen alle 

Werte im EXT Feld. Der Empfänger muss mit diesem Byte natürlich auch etwas anfangen können. 

Für ON und OFF getrennt einstellbar ist die Kommandowiederholung (RPT) in Minuten (1…255). 

LOGIK 
Alle 8 Eingänge können einer AND und OR Logik zugewiesen werden. Dadurch ist es möglich ein 

Funktelegramm zu senden, wenn mindestens 1 Kanal (OR) oder alle Kanäle (AND) einen definierten 

Zustand (ON oder OFF) erreicht haben. 
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Hardware und Anschluss  
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D2…Digitalkanal 1 
D3…Digitalkanal 2 
D4…Digitalkanal 3 
D5…Digitalkanal 4

A0…Analogkanal 1 
A1…Analogkanal 2 
A2…Analogkanal 3 
A3…Analogkanal 4

D7  Tx des FS20 Senders 
D8  Rx des FS20 Senders 
D13…OnBoard LED 

Konfiguration 
Die Konfiguration wird im internen EPROM abgelegt. Und wird immer in Blöcken zu 10 Byte 

eingestellt, mit folgendem Format: 

#0,V1,V2,HC1,HC2,AD,AR,DD,DR,0,0# 
oder  
#Kanal,Mode,AdrOn,CmdOn,ExtOn,RptOn,AdrOff,CmdOff,ExtOff,RptOff,Trg%# 

Blockzuordnung 
Block 0 Basiskonfiguration 

Block 1 Digital Kanal 1 

Block 2 Digital Kanal 2 

Block 3 Digital Kanal 3 

Block 4 Digital Kanal 4 

Block 5 Analog Kanal 1 

Block 6 Analog Kanal 2 

Block 7 Analog Kanal 3 

Block 8 Analog Kanal 4 

Block 9 AND Logik 

Block 10 OR Logik 

Basiskonfiguration 
V1 /  V2 Versionskennungen (zur eigenen Verwendung) 
HC1 / HC2 Hauscode 
AD für analoge Kanäle : ms zur Entprellung 
AR für analoge Kanäle : Anzahl der Messungen pro Durchlauf 
DD für digitale Kanäle : ms zur Entprellung 
DR für digitale Kanäle : Anzahl der Messungen pro Durchlauf  

Beispielkonfiguration 

Versionsinformation: 0 0 
Hauscode 3434 
Analog Kanal: 2 Messungen mit 5ms Delay 
Digital Kanal: 10 Messungen mit 5ms Delay 
#0,0,0,34,34,5,2,10,5,255,255# 
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Kanalkonfiguration 
MODE 

Name Bit Digital Analog Beschreibung 

   Trigger Wert  

chmON 0 X X 0 Kanal reagiert auf EIN 

chmOFF 1 X X 0 Kanal reagiert auf AUS 

chmTOG 2        X X 0 Kanal reagiert als EIN und AUS Schalter (TOGGLE) 

chmVAL 3        0 0 1 Nur Analog, es wird in EXT der Analogwert übertragen 

chmOR 6 X X 0 Aktivieren für OR Logik 

chmAND 7 X X 0 Aktivieren für AND Logik 

ONADR  FS20 Adresse bei EIN 
ONCMD  FS20 Kommando bei EIN 
ONEXT FS20 Zusatzdaten bei EIN  
ONRPT Kommandowiederholung bei EIN nach X Minuten 
OFFADR  FS20 Adresse bei AUS 
OFFCMD  FS20 Kommando bei AUS 
OFFEXT  FS20 Zusatzdaten bei AUS  
OFFRPT  Kommandowiederholung bei AUS nach X Minuten  
TRG IN % Nur bei Analog im Mode TRG: der Prozentwert bei welchem zwischen AUS und EIN um  

geschalten wird. 

Beispiele 

Digital Kanal 1: AN Adr=10 Command 1 alle 5 Minuten 
#1,1,10,1,0,5,0,0,0,0,0# 
 
Digital Kanal 2: AN und AUS Adr=20 Command 1 bzw 0 alle 5 Minuten 
#2,3,20,1,0,5,20,0,0,5,0# 
 
Analog Kanal 1; Werte aller 30 minuten an Adresse 40 mit Kommand 99 
#5,8,40,99,0,30,0,0,0,0,0# 
 
Analog Kanal 2; AN und AUS bei 50% an Adresse 55 mit Kommand 0 und 11 
#6,3,55,1,0,0,55,0,0,0,50# 

Achtung! Besonderheit bei Logik AND: 

Hier ist als Konfigurationskanal j anzugeben! 
#j,3,20,1,0,5,20,0,0,5,0# 
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StartUp 
1. Eingänge und Trigger werden initialisiert 

2. EProm wird gelesen  

3. Zeitgeber wird initialisiert 

4. Konfiguration wird als Block ausgegeben (Kontrolle) 

 

Fehlercodes bei der Konfiguration 
100 TOG darf nicht in Verbindung mit ON oder OFF benutzt werden 
101 Das VAL Bit ist nur bei Analogen Kanälen erlaubt 
102 TOG darf nicht in Verbindung mit LOGIK (AND/OR) benutzt werden 
103 VAL darf nicht in Verbindung mit ON oder OFF oder TOG benutzt werden 
104 VAL darf nicht in Verbindung mit  LOGIK (AND/OR) benutzt werden 
105 bei VAL muss der Repeat Wert >0 sein 
106 im TRG Mode muss ein Triggerwert größer 0 angegeben sein 
107 im TRG Mode muss ein Triggerwert kleiner 255 angegeben sein 
200 TOG in LOGIK Block nicht erlaubt 
201 VAL in LOGIK Block nicht erlaubt 
202 OR in LOGIK Block nicht erlaubt 
203 AND in LOGIK Block nicht erlaubt 
 


